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ldtavl. und lanvrechtliche Verlaulbarunaen.
3. 1233. (3) G d i c t. Nr. 5?l7.

Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte
m Krain wird bekannt gemacht, daß am 24.
August l. I , und nöthigen Falls an den dar.
auf folgenden Tagen Vormittags von 9 bis 12,
und Nachmittags von 3 biK 6 Uhr, lw Hause
des Handelsmannes Joseph Aichholzer, am
Hauptplatze hier, Nr. 237, die öffentliche
Versteigerung mehrerer Prätiosen, als: gol-
dener mW silbener Uhren :̂ .,, dann verschiede-
ner Zimmereinrichtung, Leibeökteidung^ Wasche
und Bettzeuge, Statt finden, werde. Wozu
Kauflustige eingeladen werden. — Laibach am
23. Juli 1842. ^

Nemtliche Verlautbarungen-
Z. 1241. (3) Nr. 4793.

K u n d m a c h u n g .
Am 17. l. M. früh 11 Uhr wird die Ver-

pachtung des hiesigen wochenmarktlichcn Stand-
geldes und Ertrages der Wage in der Rath-
haushalle auf 3 Jahre, das ist vom 1. No»
vember 1842 bis Ende October 1845, am
Rathhause vorgenommen werden. Die Be-
dingnisse können im magistratlichcn Expedite
eingesehen werden. — Stadtmagistrat Laibach
am 2. August 1842.

H a l l i na - Tu cher-Liefer ungö« O f f e r t e ,
welche zu Folge hoher k. k. hofkriegsräthlicher
Entschließung vom 15. Juli l. I . , 15. 2263,
für nachstehend bedeutende Lieferung hiedurch
eingefordert werden. — Die hochbeabsichtigtcAn-
schaffung besteht in 25000, sage Fünfundzwan-
zig Tausend Ellen ^ Wiener Ellen breiten Hal-
l'na- weißen Tüchern. — Diese weißen Hallina-
Tucher, welche aus rein handgewaschenerZackel-
woue durch Handgcspunst erzeugt seyn sollen, kön-
nen anchausMaschincn-Gespunst verfertiget scyn,
doch müssen solche im Ucbrigen dem mit ^ . 1712,
vom 17. April 1841 sanctionirten Muster gleich
kommen, daher nicht mit kalkiger Weißgä'rbcr«
Wolle, mtt Schweins-, Bocks« und Kuhhaa-

ren vermischt, erzeugt und überdicß vollkommen
gewalkt unt» gepreßt seyn. — Zum vorgeschrie-
benen Gewichte wird bedungen, daft jede Wie-
ner Elle dieses «/̂  Ellen breiten Hallina-Tuches
von 1«/^ bis- 1 ^ Wiener Pfund schwer seyn
müsse. — Diese odbenannte Anzahl kann entwe-
der ganz oder aber nur ein Antheil davon, je-
doch immer zur wirklichen Einlteferung in zwei
gleichen Raten bis Ende December 1842 offc-
rirt werden. — Die Lieferungszahl, so wie der
darin geforderte billigste Preis pr. Elle wird zu-
verlässig mit Ziffern und üdcrdieß mit ausge-
schriebenen Wörtern deutlich anzusetzen seyn. —
Weil die Lieferung selbst auf Contract zu gesche-
hcn!haben wird, so werden zur Zeit der Contracts-
Anstoßung fünf F des Ertrags als Erfüllungs-
Caution zu ergänzen seyn. Vorläufig und zur
Sicherheit des Offerts kommt schon jetzt ein
Vadium, und zwar für die ganze Vedarfs-
Summe mit 1200 fi. C. M . , sohin für an-
zubietende 5000 Ellen mit 240 fl, und sofort
im Verhältniß bar, oder in Staats-Papieren-
Nennwerth zur k. k. Gratzer-Monturs-Com-
mission zu erlegen, und den hiefür erlangten
Depositenschein um so zuverlässiger dem Offert
selbst zuzulegen, als sonst jeder Antrag unbe-
achtet bleiben würde. — Endlich kommen diese
Offerte, worin sich besonders erklärt werden
müsse, daß man den gewöhnlichen Contracts-
Bedingungen sich vollkommen fügen, und die
Lieferung nachdem zuGrätz eingesehenen Mu-
ster bewirken werde, längstens bis 15. AugM
l. I . dem illyr. innerösterr. hohen Generab-
Commendo zu Grätz, oder spätestens bis Ende
August 1842 dem hochlöbl. k. k. Hofkriegs-
rath versiegelter, mit der Ueberschrift : „ O f f e r t
des N. N. aus N. in H a l l i n a - T ü -
cher - L i e fe rn ngs - Ange legenhe i t , "
nebst dem angeschlossenen Depositenschein, ein«
zusenden.

I . 1251 . (2) ' Nr. 1832.
K u n d m a c h u n g .

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß das hiesige k. k. Briefaufgabsamt
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angewiesen worden ist, Abdrücke jenes ämtlich
verfaßten Mcilenwciscrs, welcher im Sinue des
seu 1. l. M . in Wirksamkeit stehenden Postporto«
Regulativs zur Berechnung der Vcfölderungs-
Taren für die in Laidach aufgegebenen und da«
seldst zur Abgabe einlangenden Briefe und
Fahrpostscndungcn dient, gegen Erlag der für
ein Exemplar mit 24 kr. C. M . entfallenden
Papier- und Druckposten, an Behörden, Aemter
und andere Parteien zu verabfolgen. — Von
der k. k. illyr. Oberpostverwaltung. Laidach am
8. August 1642.

Z. 1239. (3) ' Nr. 93.
V e r p a c h t u n g s - L i c i t a t i o n .
Von der Inspection der krainisch-ständi-

schen Realitäten zu Laibach wird hiemit be»
kannt gemacht: Es fty von der hochlöbl. kram.
stand. Verordneten Stelle mit Decrete vom
2'. d. M , Z. 218, die Verpachtung der ge«
sammtcn, zu dem ständischen Gute Unterthurn
gehörigen Aecker, Wiesen und Gärten, einschließ-
lich der Wiesen am Laibachflusse bei Lippe
und Marga, auf sechs nacheinander folgende
Jahre, vom 1. Nobemder 1842 bishin 1848,
angeordnet, von der Inspection aber hiezu die
öffentliche Versteigerung auf den 26. August
1Ü42, m den vor- und nachmittägigen Amts«
stunden in loco des Schloßgebaudes zu Unter«
ihurn festgesetzt worden, wozu demnach alle
Pachtliebhaber mit dem Beisatze eingeladen
werden, daß sie die Licitationsbedingnisse so«
wohl bei der Licitation als auch vorläufig bei
der Inspection im Amtölocale des k. k. Be-
zirks-ComnnffariatcöUmgebung Laibachs einse-
hen können,— Laidach am 30. Ju l i 1642.

Vermischte Verlautbarungen.
Z> l2H7. (2) Nr . ,072.

E d i c t .
Von dcm Bezirksgerichte Weixelberg wird

bicmit bekannt gemacht: Eü sey über Ansuchen
des Mar t in Tckauz von Sagrah in die cxecutire
Feildictung der zu" dem Verlasse deS Bernhard
Bertschan van Lcucsch gehörige», der Slaatsherr«
scdaft Sittich snd Rectf. Nr. n dienstbaren, auf
i 148 ft. 40 kr. geschätzten Halbhube liebst An.- und
Zubehör zu Leutsch Haus Nr. 2 , wegen schuldi-
ger 460 st. gewilligt, und es seyen hlezu tie Feil-
bictungötagfahrlen auf oen »6. J u l i , 16. August
und ,2 . September l. I . , jedesmal um 9 Uhr
Früh in loco eer Realität mit dem Bedeuten
frsigcsetzl worden, daß diese Realität, falls sic
lrcier bei der ersten noch zweiten Feilbietung um
den Schatzmigsw.llb occr darüber angebracht :ri).r.
d«, selbe hei der 3. Feilbietung auch unter dem
Schätzu:>2?wcrlhe hintanoegebcn rrerdeu wurdc.

Hieven werden die Kauflustigen mit dem Be-
merken in Kenntniß geseht, daß es ihnen freisteht
die Feilbielungsbcoingnisse und Schätzung dcr
Realität in hiesiger Allitskanzlei einzusehen.

Weixeldcrg am 9. Jun i »642.
A n m e r k u n g . Nachdem bei der ersten Fcilbie»

tungölagfahrt sich kein Kauflustiger gemel-
det Hal, so hat es bci der auf dcn 16. Au .
gust l. I . angeordneten 2. Feilbictung sein
Verbleiben.

»̂ ,« « ^ ,_., .,..̂ . ^ , .̂ ,,

Z. »«54. (2) Nr. I256.
E d i c t .

V s n dem Bezirksgerichte Neudcgg wird hiemit
kund gemacht: GZ sey in der Greculionssache tes
Joseph Sapor von Terschina. Bezirk Nassenfuß,
gegen Johann Maihen von Feistritz, in die exe»
eutire Fcitbittung der dem Letztern gehörigen, g,-
«ichtlich au f?5 f t . »otr . geschätzten Fahrnisse, als
ein Pferd, eine Kaldinn, eine Kuh, zwei Scbwei.
ne, ei»» Fuhlwage,,, ein Tisch, zwei Bcclstälte
und eine Mch l l ruh , , wegen aus dem Urtheile
66«. » l . November , L , l schuldiger »Lft., 4 L
Verzug^zmsen und Gerichtikosten gewiNiget, und
zu deren Bos„ahm< drei Tagsahungen, und zwar
die erste auf den 23. August, ci^ zweite auf den
b« September und die drttte auf den 20. Sep-
tember 1642, jedesmal Vormittags 9 Uhr in loco
Feistsitz mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
tilse Fahrnisse bei der ersten und zweiten Feilbi«,
tungstagsahmig nur um otcr über den Schäz-
zungslverth. bei 0er dritten aber auch unter dem-
selben gegen gleich bare Bezahlung hintangege»
den weiden.

Bezirksgericht Neubegg den 5. Ju l i ,642.

Z , «253. (2) Nr . ,o32<

B r ü c k e n b a u . L i c i t a t i o n .
Bon der Bezilköodriglcit der Religionsfonts-

Herrschaft Sittich wird bekannt gemach-, dah im
Orte Streine auf der bei G^oßgaber nach Thurn
Gallenstein fühlenden Bezirksstrahe, anstatt der in
BerfaN gerathenen hölzernen, nunmehr eine gc>
mauerte Brücke über das Wasscr Thcnicnih, im
Wege der öffentlichen Versteigerung crertc gcschla.
gen lvcrdcn.
Die Maurerarbeiten sind auf . . »LZ st. »5 kr
und daö Maurermalerialc auf . »6^ « q2 ^

sohin das ganze Bauwerk auf . I47 ft. 57 kr."
veranschlagt.

Zur Ausführung d,cser Baute ist eine M i n « ,
cndo.Licitation auf den »6. August g. I . , Bor-
mittag von 9 diö '2 Uhr in der Amtskanzlei der
Bczirksobligrctc Sittich ausgeschrieben und fcsigc«
setzt »vordcn, dah zur Licilation nur terjcnigc 5u-
gelassen lvird, der vorläufig das ,oA Vadium zu
Handen der Bezirksobrigkeit erlegt. P lan , Vor .
ausmaß nebst den Baui-cvisen und Bedmgnisscn
können täglich in dieser Kanzlei eingesehen wc-den.

K. K. Blzirksobligkcic Sittich am 2. August
»842.
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5. . ^ 4 . l3) Nr. 33^7. Z. i2^»2. (ä) Nr. i223.
" E d i c t .

Pon lew Bezirksgerichte Haasb«rg wird dem
Anton Domian durch gegenlva,ligcs Edict bck^nnl
aemackt: 6ä habe wider ihn Valenlm Surmann
von Oberplanlna bci diesem Gerichte tie Klage
auf V t l j äd l t . und Orloschenerslcilung der. auf der
»dm gchdligcu, tcr Herrschaft Haasberq »udReclf.
I^s. 24 dienstbaren ^'icrtclhube, in Ooerplanina
haftend,n Tabularpcst auö tcr Schul^obligalicn
ljcla. 2^. o, in,»li. 2t<. AugU!i '^65 pr. 5oo ft. D .
W . angebracht unt um richterliche Hilfe ^cbclcn.
worüber tie Tagsotzung auf dcu >o. Novcmde,
l. I VormitlagS ,o Uhr v°r diesem Gerichte an.
geordnet worden ist. Daö Gericht, dem der Auf-
enthallöort dcä Beklagten unbekannt ist, und da
er vielleicht aus den k. t- Clblanlen adlvcscl.d
seyn konnte, hat auf seine Gefahr und Kcstcn den
Herrn Mathias Karren in Plamna zu scmem
Ourator aufgestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache auögtfübrt und entschieden werten
wird. — Derselbe wirb daher daroil tui.-r dicseK
Edttt zu dem Ende erinnert, daß er allenfalls
zu rechter Z i i l selbst zu erscheinen oder dem be«
stimmten Vertreter seine Rechlsdehclfe zu übcrg«.
ben, od»r aber auch sich selbst einen andern Sach»
waller zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und Üb,«Haupt in aNe ordnungsmäßi«
gen W.'ge rinzuschrcllcn wissen möge, tic er zu
seinle Vertheidigung nothlvendig finden lvü»de,
rvidrigcns er sich die aus scincr Vcrabsaumung
entsichenden Folgen selbst bcizumesfcn hadcn würde.

Bezirksgericht HaaSberg am 2ü. J u l i 18^2.

Z. »2^5. l3) Nr . , , 94 .
<5 d i c t.

Vcn dcm k. k. Bezirksgerichte Prem zu Fei.
firih wiro hiemit bekannt gemacht: Es scy in tcr
SxecutionSsache deb Blaü Berch von Kahese, wi .
der Casper uno Blas Thomschiy von Grafcnbrunn,
wegen aus tem lv-a. Vergleiche vom 25. November
1Ü55 schuldigen Ü42 st. 24 kr., tann ^5 fl I i . .
tercfscn und Cxccutionökosten, in die execuure
Feilncll lng der, dem E^equirten gehörigen, zu
(Hrafenbnlnn gelegenen, dcr Staali>hcrrschafl A^cls>
dcrg »üb Urd. Nr . 5ä5 dittistbaren, laut Praia«
coNcs vüm Bescheide 20. Jun i 0. I . , Z. ^o^'<
gerichtlich auf 2063 ft- 3o kl. bewenhelen Bicr^
«elbude gewllligel, und seyeu zu deren Bornabme
5 FeildiclunHslagsahungen, als auf den 3. S«P'
lrmber, 6. October und 5. Norcmber d. I . , ie>
dosmal Bormiltags von 9 bis ,2 Uhr in Lccc»
t«t Realität zu Grafcnbrunn mit dcm Beisatz?
angeürtnec worden, daß bei der ersten unö zwei'
ten Fcilbietung die Realität nur um oder über den
L2aatzu„6swertl), bei der dritten aber auch mttcr
demselben hintangegcben werde.

Der Grundbuchöextract. das Schatzungsprc.
locoN und die Licitationöbedingnisse kennen täg«
Uch h^ramtö e'ngesehen werden.

^ ' . «, i'rksgericht Pre.n zu Feistfitz am
22 ^zUll i042,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Prem zu Feistlitz
wird bekannt gemacht: Es sey in der ExcculionSsache
des Joseph Domladisch von Feistlitz, gegen Johann
Logar von V«lbou, in dlt execlillve Feilbielung der,
dem Ereqiurtln gehörigen, zu Verbou gelegenen, der
Sllidtsherrschast ?Idelsderg ^ b Ulb. Nr. 666 dienst,
baren, lauc Schahungspr^locolles vom Bescheide l ^ .
v. M. , Z. 99?, auf 8l3 ft. 20 kr. bewerlhecen Vier.
nlhude sammt An- und Iugehör, wegcn aus dem Ap.-
ptll,ltions. Urlhsil« lle intim»!« 2^. October 18-»0,
Z. I6U6, und allerhöchsten Hcfdecrete cle inlimato
l l l I u m v. I . . 3 IU23. schuldiger 150 fl. s.«mwt
aS Veizugezins«n vom l . April 1828 und dcr ßxccu-
lionskosten gen'illiget, und es seyen zu deren Vornahme
3 Feildielungsttimme. als: auf dcn 7. September,
3. Octvblr. d.nn, 20 November d, I . , jedesmal Vor«
Mittags von 9 biS 12 Uhr in loco der Nealilac mit
tem Beisätze angeordnet worden, daß diele Realität
b.-i der ersten und zweiten Feildielung nur um oder
Über den Schätzungswerth, bei der drillen aber auch
untcr demselben hmtangegeben werde.

Das Schätzungsprotoccll, die Licitaiallonsbe.
dingnisse und der Glundbuchbextract können täglich
hieramls eingesehen werde».

K. K. Bezirksgericht Prcm zu Feistritz am l 2 .
Ju l i l8<l2.

Z . l23a. (5) 26 Nr . »ogH.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Seisenberg wird hiemit
allgemein bekannt gemacht: lZö scy lldcr Anstichen
des Hrn. Johann Schubert vc,7 :?a!d^ch, Bor-
»nliütc« dcr »nindlrjahrigen (^sper Pauschl»» schen
zNlider, in die executive Fellb<^lu„g d«l , ee«„,
Union Konzilia von Schcpfcl^orf gchc>rt,',czl, da-
selbst gelegenen, der Hcrrschafl Seisenbcrg 5,»lj
Reclf. N l . 4o5 und /»04 dienstbaren, auf 1271st.
gerichtlich geschätzten zwei H.ilbhubcn samlnt
Wohn» und Wirtschaftsgebäuden, dann Fahr-
lnss^n und der beiden in S t . P a u l und Hflsckki,
verch sul> Grundbuchs'lom. I X , F^l. 60 el X I I I ,
Fol. i5c> gelegenen Weingarten sommt Keller,
roegen auü dem gerichtlichen Orkcnlitlnfsc rom. »2̂
Februar 1642, Z. 2,5. vom Capitale pr. 3oof l .
1chulrig?n Zinsen pr. <2si. 3c» t r . , dann ccr ao-
jusiiltcn Gerichtökosten ps. ,4 ft- » 4 ^ kr. und
Suxerexpensen gewilligc:, und zu deren Vcrnahme
ter erste Termin auf den 3», August, der zweite
auf ten 3o. September und der dritte auf den
3 l . October l. I . . jederzeit V o l m i t t a B um 9 Uhr
in loco der Realttäten mit dem Beisahe desilmmt,
daß wenn der VerkaufKgcgenstand bei der ersten
oder zweiten Feibietungäuigsahung nicht um ocer
üvcr den Schähungslrcrth an Man» gebracht
werten könnte, derselbe dci der dritten auch unter
solchem hintangegcben werden würte.

Woven Kaussustige mit dem Beisatze in Kennt,
niß gesetzt werden, daft die LicilationsbcdmgnHe
und daö Schähungöprctocol! hicrgcnchts emge«
sehen und in Abschrift erhoben werden kennen.

Bezirksgericht Sciscnbcrg am 29. I u l l »6^2.


